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Protokoll der KGR-Sitzung vom 15.09.2026

Ort St. Petrus Tamm Uhrzeit 19:31 - 21:35
Vorsitzender | Pfr. Alexander Kdnig Gewabhlte Vorsitzender | Wolfgang Ernst
Kirchenpflege | Anneke Breuning Schriftfihrung Damian Bielat
Stimmberechtigte KGR-Mitglieder (Nor- Acht Anwe- Anwe-
malzahl) sende sende
stimm- bera-
berech- tende
tigte Mit- | Mitglie-
glieder der
gewahlte Maria Bartik-Nitsche, Damian Bielat, Hanna
KGR-Mitglie- | Doruch, Wolfgang Ernst, Rolf Hartmann, Katrin 8 -
der Krabbes, Maria Rudolf, Simone Bossert
Hauptamtliche | Pfr. Alexander Kénig (ab 21:20 Uhr) 1 -
Abwesend Johannes Sigg - -
Gaste - - -
Verteiler KGR-Mitglieder, Pfarrbiiro, Seelsorgeeinheit: KG
Asperg, KG Markgrdningen

Im nachfolgenden Protokoll werden nur die Teile dargestellt, die Uber die gezeigten Folien in
den Anlagen hinausgehen.

Top Thema/Vereinbarung/Beschluss Termin / Verantw.

Impuls

01 Gebet vorgetragen von Hanna D.

Regularien

02 a) Die Beschlussfahigkeit wird per Augenschein festgestellt.

Wolfgang E.

b) Das Protokoll der letzten Sitzung des KGR vom 14.7.2026

wird einstimmig beschlossen. Alle

c) Festlegung der Protokollschreibung Damain B.

d) Tagesordnung
Anmerkungen:
Top 3 und Top 7 entfallen.
Weiterhin wird von Damian angemerkt, dass die Tages-
ordnung zu viele Besprechungspunkte enthalt und die Eh-
renamtsarbeit tGberlastet wird

Alle

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

03 Kennenlernsequenz Simone B.

entfallt
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Top | Thema/Vereinbarung/Beschluss Termin / Verantw.
04 Aktuelle Viertelstunde
a) Okumenischer Kirchengemeinderat 15.07.26. Die Kollekte
beim Feuerwehrfest geht an die Jugend. Das evangeli-
sche Gemeindefest mit der Nachbarschaftshilfe fand am
11.07. statt.
b) ©6kum. Gottesdienst Fleckenfest fand am 19.07.26 statt
c) Mitarbeiterfest hat am 24.07.26 erfolgreich stattgefunden.
Die hohen Kosten sind zu rechtfertigen, da die Ehrenamt-
arbeit sinnvoll ist und gewdrdigt werden muss.
d) Adonia Junior Konzert fand am 15.08.2026 statt. 500 Be-
sucher im Burgersaal. Alle Beteiligten waren zufrieden.
Néachstes Teens Konzert (mit Ubernachtung) findet Ostern
2027 statt.
e) Kinderferienprogramm Sommerferien 2026. Siehe Folien
05 Berichte und Antrage aus den Ausschiissen
a) KiJuFa: Nachster KiJuFa findet am Mittwoch 23.09.2026 .
Damian B.
statt.
b) Konzertausschuss: Mittelalterband spielt am 11.10. um 18 Katrin K
Uhr in St. Petrus '
c) Caritas: Keine Anmerkungen Johannes S.
d) Verwaltungsausschuss:
Rechnungsabschluss 2024: noch nicht gedruckt, nicht un-
terschrieben somit nicht abgeschlossen.
Inventarverzeichnis fur die Eréffnungsbilanz 2025: ist er-
stellt. Maria B.
Logo St. Martin 2024: weiterhin im Rechtsstreit mit Kanz-
lei SLD.
Ubersicht Uber die Kollekten der ndchsten Monate wurde
erstellt.
e) Bauausschuss:
Antonius Relief wird nach Tamm geholt.
Beschlisse zum Projekt RfeKdZ siehe unten TOP 11
f) Praventionsausschuss: Nachster Termin am 21.09. An-
sonsten keine inhaltliche Bearbeitung, da Angelika abwe-
send ist.
g) Liturgieausschuss. Ist ausgefallen, da keine Themen zu
besprechen sind.
h) Offentlichkeitsausschuss: Protokoll vom 31.08.26: Termin-
plane fur Weihnachtsbrief 2026 und Osterbrief 2027.
i) Okumenischer Ausschuss: Nachte Sitzung am 07.11.2026
j) gemeinsamer Ausschuss der SE (GemASE): Nachte Sit-
zung am 30.09.2026
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Top

Thema/Vereinbarung/Beschluss

Termin / Verantw.

06

Anstehende Veranstaltungen der KG

a) BDKJ-Nachtwallfahrt:
Siehe Folien

b) Trauercafé fur Hinterbliebene
Siehe Folien

c) Gottesdienste in Tamm:
Siehe Folien

d) Amtseinfihrung Pfr. Moussavou 22.11.26. Vorbereitungs-
treffen hat stattgefunden. Unterstitzung aus Tamm der-
zeit nicht erforderlich. Wird maf3geblich aus Markgronin-
gen gesteuert.

e) Gruppenleitungen am 23.09.26:
Siehe Folien

f) Ignite Gottesdienste:
Siehe Folien

07

Resonanzgruppe Ehrenamtskoordination

Keine Anmerkungen, da Angelika abwesend ist.

08

Finanzen
Siehe Folien

09

Defibrillatoren
Siehe Folien

10

Verschiedenes

a) Klarung der Aufgaben im Pastoralteam.

Eine Resonanzgruppe fir die Stelle der Ehrenamtskoordi-
nation wird eingerichtet. Mittelfristig muss sich jede KG
Uber die lokalen Prioritdten und Posteritaten abstimmen.
Dies kann sinnvollerweise nicht in einer KGR-Sitzung
stattfinden. KGR-Klausur im Jan/Feb 2027

- Terminvorschlage erstellen!

Wolfgang E.

b) 13 gm fur die Demokratie:
Keine Anmerkungen, da Angelika abwesend ist.

c) Schulprojekt Madingou-Gare, KG St. Bernadette, Didzese
Nkayi.
Siehe Folien
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Top

Thema/Vereinbarung/Beschluss

Termin / Verantw.

d)

Lange Nacht der Demokratie am 02.10.26.
Wir sind mit dem Workshop gewaltfreie Kommunikation
mit Angelika dabei.

11

Prozess: Kirche der Zukunft

a)

Projekt: Raume fir eine Kirche der Zukunft
Siehe Folien: 260916 KGR RfeKdzZ 15-09-26.pdf
Folgende Beschlisse wurden getroffen:

Beschlussvorlage: 260916 Beschluss_Tamm Raume
Phase |_Morikestr mdU.pdf

Beschlussberechtigt: 8
Ergebnis: 8 Ja/ 0 Nein / 0 Enthalten
Der Beschluss wurde einstimmig getroffen

Beschlussvorlage: 260916 Beschluss_ Tamm Raume
Phase II_Kolumbarium mdU.pdf

Beschlussberechtigt 8
Ergebnis: 7 Ja/ 0 Nein /1 Enthalten
Der Beschluss wurde mit einer Enthaltung getroffen

Beschlussvorlage: 260916 Beschluss_ Tamm Raume
Phase Ill_Gemeindeheim mdU.pdf

Beschlussberechtigt 8
Ergebnis: 7 Ja/ 0 Nein /1 Enthalten
Der Beschluss wurde mit einer Enthaltung getroffen

Beschlussvorlage: 260916 Beschluss_Tamm R&ume Zu-
stim_Votum_SE5 mdU.pdf

Beschlussberechtigt 8
Ergebnis: 8 Ja/ 0 Nein / 0 Enthalten
Der Beschluss wurde einstimmig getroffen

b)

Projekt: Seelsorge in neuen Strukturen (SinS)

Siehe: 260916 KGR SinS 15-09-26.pdf

Anmerkung: Pfr. Alexander Konig (stimmberechtigter
Hauptamtlicher) kommt um 21:20 Uhr zur Sitzung hinzu.
Folgende Beschliisse wurden getroffen:

Alle

Beschlussvorlage: 260916 Beschluss Tamm Bildung neue
KG mdU.pdf

Beschlussberechtigt 9
Ergebnis: 9 Ja/ 0 Nein / 0 Enthalten
Der Beschluss wurde einstimmig getroffen

12

Abschluss und Segen
Themen zur Veroffentlichung im Amtsblatt:

e Projekt: R&ume fir eine Kirche der Zukunft
e Projekt: Seelsorge in neuen Strukturen

Pfr. Alexander Ko-
nig
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Top | Thema/Vereinbarung/Beschluss Termin / Verantw.

e Lange Nacht der Demokratie am 02.10.26

Tamm, den 15.09.2026
Fir die Richtigkeit und Vollstandigkeit:
Gez. Damian Bielat Vom KGR genehmigt:

Vorsitzender kath. KGR
Wolfgang Ernst

Anlagen:

e 260916 KGR Sitzung 15-09-26.pdf

e 260916 KGR SinS 15-09-26.pdf

e 260916 Beschluss Tamm Bildung neue KG mdU.pdf

e 260916 KGR RfeKdZ 15-09-26.pdf

e 260916 Beschluss Tamm Raume Phase |_Mdrikestr mdU.pdf

e 260916 Beschluss_Tamm R&ume Phase II_Kolumbarium mdU.pdf

e 260916 Beschluss_Tamm R&ume Phase IlI_Gemeindeheim mdU.pdf
e 260916 Beschluss Tamm Raume Zustim_Votum_SE5 mdU.pdf
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KGR St. Petrus Tamm 16.09.2026

Sitzung am 15.9.2026

ST. PETRUS

-
~ |[lsT.PeTRUS

||
al

KGR-Sitzung

Dienstag, 15. September 2026, 19.30 Uhr

dkumenisches Gemeindezentrum (0GZ)
Ulmer-StralRe 14, 71732 Tamm

Benennung Wer? Art

01. Impuls Hanna D

02. Regularien

Wolfgang E B

|a) Feststellung der Beschlussfahigkeit

Geplante Anwesenheit der hauptamtlichen pastoralen Mitarbeiterinnen:
15.09. A Konig
- 13.10. Sabine R & 10.11. Angelika L = 08.12. Christian M

Wolfgang Ernst
Gew. Vorsitzender des KGR Seite: 1



KGR St. Petrus Tamm | 16.09.2026
Sitzung am 15.9.2026 —
IS_'I'. PETRUS
| |b) Genehmigung des Protokolls der vorherigen KGR-Sitzung Wolfgang E | B |
Anmerkungen, Ergdnzungen, Korrekturen?
Beschluss
| |c) Festlegung Protokollschreibung Wolfgang E | B |
Protokollfiihrung:
15.09. Damian B
- 13.10. Hanna D - 10.11. Johannes S - 08.12. Katrin K
| |d) Genehmigung der Tagesordnung Wolfgang E | B |
02. d) Benennung Wer? Art
Regularien
01 |Impuls Hanna D
Genehmigung 02 |Regularien Wolfgang E
der Tages— 03 |Kennenlernsequenz Simone B |
ordnung 04 |Aktuelle Viertelstunde Alle |
05 |Berichte und Antrédge aus den Ausschiissen Alle 1,B
06 |Anstehende Veranstaltungen der KG Alle 1,B
Beschluss 07 |Resonanzgruppe Ehrenamtskoordination Angelika L B
08 |Finanzen Wolfgang E I,A
09 |Defibrillatoren Wolfgang E |
10 |Verschiedenes Alle 1,B
11 |Prozess Kirche der Zukunft
a) Projekt: Radume fir eine Kirche der Zukunft Wolfgang E 1,B
a) Projekt: Seelsorge in neuen Strukturen Wolfgang E 1,B
12 |Abschluss und Segen Alexander K |
Wolfgang Ernst
Gew. Vorsitzender des KGR Seite: 2



KGR St. Petrus Tamm 16.09.2026

Sitzung am 15.9.2026 JI

al

ST. PETRUS

03. Kennenlernsequenz Simone B | | |

04. Aktuelle Viertelstunde

a) 6kumenischer Kirchengemeinderat 15.07.26 Simone B |
?
| |b) 6kum. Gottesdienst Fleckenfest 19.07.26 ? | | |
?
c) Mitarbeiterfest 24.07.26 Wolfgang E |

schon war’s! &

Kosten ca. 2000 €!

Wolfgang Ernst
Gew. Vorsitzender des KGR Seite: 3



KGR St. Petrus Tamm | 16.09.2026
Sitzung am 15.9.2026

||
.

ST. PETRUS

d) Adonia 15.08.26 Damain B

e) Kinderferienprogramm Sommerferien 2026 Larissa L |

Larissa L: Das Sommerferienprogramm ist gut gelaufen.

Im Amtsblatt wird noch ein Artikel kommen, falls dieser noch nicht drin war.

Beim Besuch im Bibelmuseum waren wir eine kleine Runde mit 6 Kindern,

die Adventure Night war mit 21 Kindern sehr gut besucht (das liegt vor allem an Werbung im FuRballverein).

f)

05. Berichte und Antrage aus den Ausschiissen Alle |,B
Damian B, Hanna D, Larissa L,
Monika A, Irene B

a) KiJuFa Ausschuss

| |b) Konzertausschuss Katrin K, Claudia L, Renate HS | | |

Johannes S, Rolf H, Maria BN,

¢) Caritas-Ausschuss Christof D, Christa S

Maria BN, Maria R, Johannes

d) Verwaltungsausschuss s, Anneke B, Wolfgang E

* Rechnungsabschluss 2024: noch nicht gedruckt = nicht unterschrieben = nicht abgeschlossen
* Inventarverzeichnis fir die Eroffnungsbilanz 2025: ist erstellt, siehe unten
* Logo St. Martin 2024: Rechtsstreit mit Kanzlei SLD

Wolfgang Ernst
Gew. Vorsitzender des KGR Seite: 4



KGR St. Petrus Tamm 16.09.2026

Sitzung am 15.9.2026 — ||=

ST. PETRUS

Maria R, Claudia L, Werner

e) Bauausschuss B, Anneke B, Wolfgang E

* Antoniusrelief

* Beschlisse zum Projekt RfeKdz, siehe unten

| |f) Praventionsausschuss |Katrin K, Angelika L | 1,B |

Der im Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt definierte Turnus zum Einholen des erweiterten
Fiihrungszeugnisses soll an die Vorgaben des Bischoflichen Ordinariats ve=7" ren statt bisher 3 Jahren
angepasst werden. . in o\dober

atnn

oder K men.

Beschlussvorschlag: imn No\lembeﬁ a eme\.\t ko

Der im Schutzke N\ge\'\ka A\ it demT ~<unilerte Turnus zum Einholen des erweiterten
Flhrungszeugni wer en’” estgelegt.

???? Neuigkeiten dazu????

Sabine R, Hanna D,

g) Liturgieausschuss Damian B

| |h) Offentlichkeitsausschuss Claudia L, Ingrid H | | |

Protokoll vom 31.08.26: Terminplane flir Weihnachtsbrief 2026 und Osterbrief 2027.

Rolf H, Johannes S, Maria
BN

i) 6kumenischer Ausschuss

Maria BN, Simone B,
Sabine R, Wolfgang E

j) gemeinsamer Ausschuss der SE (GemASE)

Néchste Sitzung am 30.09.26 im OGZ.

Wolfgang Ernst
Gew. Vorsitzender des KGR Seite: 5



KGR St. Petrus Tamm | 16.09.2026
Sitzung am 15.9.2026

||
.

ST. PETRUS

|06. Anstehende Veranstaltungen der KG |AIIe | I, A |

| |a) BDKJ-Nachtwallfahrt |LarissaL | | |

Larissa L: Bei der BDKJ-Nachtwallfahrt gab es leider sowohl aus der SE als auch didzesanweit kaum
Anmeldungen. Daher ist die Veranstaltung abgesagt worden.

| |b)Trauercaféfi]rHinterbliebene |SabineR | | |

07.11.26 von 10.00 bis 12.00 Uhr, Gemeindeheim St. Petrus
Ansprechpartner: Christian M, Sabine R, Angelika L

| |c) Gottesdienste in Tamm | | | |

Urlaub Christian Moussavou: Montag, 7. September bis Mittwoch, 28. Oktober 2026

20.09.26 > Pfr. Bartzik

27.09.26 (Einweihung Feuerwehrhaus, 6kum. GD, Feuerwehr) = Sabine R
11.10.26 - Pfr. Kaufmann

25.10.26 > Pfr. Bartzik

08.11.26 (Friedensdekade, 6kumenischer GD, 0GZ)

15.11.26 (Volkstrauertag, 6kumenischer GD, Bartholomauskirche)

06.12.26 (Weihnachtsmarkt, 6kum. GD, Rathaus)

| |d) Amtseinfiihrung Pfr. Moussavou 22.11.26 Maria R | | |

Stand der Planung

| |e) Gruppenleitungen am 23.09.26 | Angelika L | | |

Inhalte:

* Kirchenentwicklung (SinS, RfeKdZ)

* www.nebenan.de (eine Plattform, in der jede/r kostenfrei annoncieren kann)
e Prédvention bei sex. Gewalt; hier SchulungsmaBnahmen

 Defibrillatoren im OGZ und St. Petrus Kirche

| |f) Ignite Gottesdienste | Wolfgang E | | |

» www.kath-kirche-Ib.de/dreieinigkeit/2026/02/24/ignite-our-hearts/
* Familie Moser

* Mit Pfr Christian Moussavou oder Vikar Frank Straub (LB)

* Eigene (Mini-)Band

* Termine: 25.10.26, 20.12.26

* Ablauf: Rosenkranz - Eucharistie - Anbetung - Zusammensein

+ Ort: 0GZ

Wolfgang Ernst
Gew. Vorsitzender des KGR Seite: 6
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KGR St. Petrus Tamm |
Sitzung am 15.9.2026

~ |[lst. PETRUS

al

WWW.OUR-HEARTS-IGNITE.DE
INSTAGRAM: IGNITE.LUBU

Ignite-Gottesdienste

Werbetext im St. Petrus aktuell und Amtsblatt: OUR HEARTS IGNITE

HEILIGE MESSE | LOBPREIS | GEMEINSCHAFT
Das englische Wort ,ignite” bedeutet , entflammen*.

Wir glauben, dass Jesus jeden einzelnen tief im Herzen 4 18: Eu .

treffen und mit seiner Liebe entflammen mochte. ca. 19 Bis 20 haristische Anbetung mit
Unsere Ignite-Abende diirfen eine Tankstelle fiir deine Lobprel ehtgelegenheit
Seele sein, bei der du mit einer angenehmen Atmosphare \ /
und Lobpreismusik, sowie dem Empfang der Sakramente AUAUUEES <N SEgFches Zusammariit oy
(Eucharistie und Verschnung/Beichte) tiefer in der (‘

Beziehung zu Jesus wachsen darfst.
NACHSTER TERMIN:

Nach der Eucharistischen Anbetung laden wir alle ein, bei

einem kleinen Snack und Getranken gemiitlich zusammen SONNTAG, 25.10.26

zu sitzen, Spal zu haben und gute Gemeinschaft zu

erleben.

Egal ob jung oder alt - herzlichste Einladung!

WHATSAPP-GRUPPE:
H{ AKTUELLES UND ﬁ
MOGLICHKEIT ZUM
CONNECTEN

07. Resonanzgruppe Ehrenamtskoordination Angelika L | | |

Resonanzgruppe Ehrenamtskoordination auf SE-Ebene griinden. Pro KG zwei Personen.
Aufgabe: die Tatigkeiten, die Angelika L durchfiihrt, begleiten und ggf. weitere Vorschldge machen.

* Vorschlige: dist
en
o Maria BN . ? \ika nwes
L e\r\C\"t\'“"g nn Ange eln
o Heidi Beer 2 Z:\ur behande\‘;rE V::n 30.09.26 pehand

Wolfgang Ernst
Gew. Vorsitzender des KGR Seite: 7
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KGR St. Petrus Tamm |
Sitzung am 15.9.2026

~ |[lst. PETRUS
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08. Finanzen Wolfgang E | I,A |

Mail vom Verwaltungszentrum, 29.07.26:

Jahr  Kirchensteuerzuweisung [€]

2026 318.243 .
2027 276.395} Differenz: 42 T€
2028 273.751

Rickgang der Kirchensteuermittel wird Realitat.
D.h. wir missen ca. 42 T€ aus dem laufenden Haushalt im Jahr 2027 einsparen.

Vorschlage sind willkommen!

|09. Defibrillatoren |Wo|fgangE | | |

-

* Zwei Defibrillatoren wurden beschafft und in der Kirche St. Petrus
sowie dem OGZ installiert.

o Kirche St. Petrus: neben der Haupteingangstur

o OGZ: neben der Tiir zum Behinderten-WC

* Beide Defibrillatoren wurden an den entsprechenden Stellen
gemeldet (z.B. DRK, Feuerwehr, Leitstelle LB)
und in den relevanten Netzen bekannt gemacht
(z.B. DefiNetz: www.definetz.online/defikataster-hp)

* Faltblatt zur Kenntnis

Erste Hilfe-Kurs am 19.09.26 um 10.00 Uhr im 0GZ
(ev. KG anrufen)

Wolfgang Ernst
Gew. Vorsitzender des KGR Seite: 8



KGR St. Petrus Tamm |
Sitzung am 15.9.2026 —

|
.

ST. PETRUS

16.09.2026

10. Verschiedenes | | |

a) Klarung der Aufgaben im Pastoralteam Christian-M I, B

A Kbnig

Gesprache mit den Hauptamtlichen, Vorsitzenden und dem Dekan (als Itd. Pfarrer der SE) haben am 11.05.26 und
17.06.26 stattgefunden. Ergebnisse:

keine konkrete Zuordnung eines Hauptamtlichen zu einem Ort (keine pastorale Ansprechperson mehr)
Der Supervisionsprozess der Hauptamtlichen ist nicht abgeschlossen und lauft weiter.
Resonanzgruppe fiir die Stelle Ehrenamtskoordination wird eingerichtet. = s.o.

Mittelfristig muss sich jede KG Uber die lokalen Prioritaten und Posteritdaten abstimmen. Dies kann
sinnvollerweise nicht in einer KGR-Sitzung stattfinden - ggf. KGR-Klausur im Herbst 2026?

Madeleine Osterberger ist bis auf weiteres krankgeschrieben (mindestens bis 18.10.26).

| |b) 13 gm fiir die Demokratie Angelika L | | |

* Alternative: Stand auf dem Wochenmarkt oder Biicherei machen? wenn Angeli

* Siehe Mail von Maria BN vom 18.2.26:

Aufwand fir Fleckenfest zu hoch (Betreuung fiir 2 Tage).

nur behande\n:

|c) Schulprojekt Madingou-Gare, KG St. Bernadette, Diozese Nkayi | | | |

* Zur KG St. Bernadette: www.youtube.com/watch?v=kZs9n HtnAA

* Idee: 100 Schiler mit Lernmaterial (30 €/Jahr, Kind) flir max. sechs Jahre (= Schulpflicht) unterstitzen

und Infrastruktur der Schule verbessern (z.B. Schulbanke, Fliegengitter, Ventilatoren 0.3.)

Lernmaterial: 30 €/Jahr, Kind * 100 Kinder * 6 Jahre = 3.000 €/Jahr * 6 Jahre = 18.000 €

Investitionen fiir Infrastruktur: offen

* Spendenstand: ca. 10.000 €

Davon: 3.000 € (Lernmaterial) + 1.100 € (Schulbanke) sind bereits Giberwiesen; St. Bernadette-Schwestern verwalten.

* Projekt der Seelsorgeeinheit!
- Weitere Behandlung und ggf. Beschlisse im Gemeinsamen Ausschuss der Seelsorgeeinheit (GemASE) am 30.09.26

Weiteres Projekt: Wasserprojekt in Madingou-Gare = Christian Bertsch, Amtseinfihrung am 22.11.26

Wolfgang Ernst

Gew. Vorsitzender des KGR

Seite: 9



KGR St. Petrus Tamm 16.09.2026
Sitzung am 15.9.2026

ST. PETRUS

d) Lange Nacht der Demokratie am 02.10.26 Angelika L |

Die Biicherei Tamm beteiligt sich erstmals an der Langen Nacht der Demokratie Baden-Wirttemberg. Hierzu laden
wir am 02.10.2026 ab 16:30 Uhr in die neue Blcherei in der Mitte ein. Medienspecials, Augmented Reality sowie
die Beteiligung durch Gemeinderatsfraktionen bieten am gesamten Abend Moglichkeiten des Entdeckens.

Wie gewaltfreie Kommunikation und Demokratie aufeinander einwirken und sich beeinflussen zeigt Angelika
Landwehr, Engagementférderung und Ehrenamtskoordination Seelsorgeeinheit ,,Rund um den Hohenasperg”
der katholischen Kirchengemeinden, in zwei Kleingruppen-Workshops.

Ein Impulsvortrag zu ,Menschenrechte und Demokratie“ durch Stefanie Uhl, Blichereileitung und Doktorandin am Institut fir
Sozialethik der Universitédt Luzern, behandelt deren reziprokes Verhaltnis in unserer demokratischen Gesellschaft.

Die Landeszentrale fiir politische Bildung ladt anschlieRend ein zum politischen Pubquiz. Fiir das Pubquiz am 2. Oktober 2026 im
Rahmen der Langen Nacht der Demokratie wurden aus dem Tammer Gemeinderat alle fiinf Fraktionen eingeladen, zugesagt
haben folgende Fraktionen: AWV (Allgemeine Wahlervereinigung — Freie Wahler Tamm), Biindnis 90 Die Griinen (Die Griinen
Ortsverband Tamm), SPD (SPD Ortsverein Tamm), CDU (CDU Stadtverband Tamm).

AbschlieRen werden wir den Abend mit dem Film , Hassjlinger”, einer Produktion der Filmakademie Ludwigsburg, Gber zwei
Jugendliche, die Extremisten werden sowie deren Weg zurtick in die Gesellschaft. AnschlieRend bleibt Raum flir Gesprache und
Austausch.

11. Prozess Kirche der Zukunft
a) Projekt: Rdume flr eine Kirche der Zukunft Wolfgang E I, B

* Fahrt nach zu den Kolumbarien in Aachen, K6In und Ménchengladbach am 16./17.07.26.
Mitfahrer: Maria R, Anneke B, Katrin K, Claudia L, Ulrike Hirn (DRS), Margot PE, Wolfgang E

* Antwort der Didzese (H. Trott) zu unseren Vorschlagen liegen vor
-> eigene Prasentation

| |b) Projekt: Seelsorge in neuen Strukturen Wolfgang E | I, B |

* Votum fir den Anschluss an die nKG Std (Strohgdu) am 14.07.26 gegeben
- eigene Prisentation

Wolfgang Ernst
Gew. Vorsitzender des KGR Seite: 10



KGR St. Petrus Tamm | 16.09.2026

Sitzung am 15.9.2026
ST. PETRUS

||
.

[12. Abschluss und Segen |A. Konig | |

Nachfolgende Sitzung am 13.10.26, Gemeindeheim St. Petrus

Geplante Anwesenheit der hauptamtlichen pastoralen Mitarbeiter/innen:
13.10. Sabine R = 10.11. Angelika L = 08.12. Christian M

Impuls: 13.10. Johannes S = 10.11. Katrin K - 8.12. Damain B
Protokollfithrung: 13.10. Hanna D - 10.11. Johannes S = 08.12. Katrin K

Stichworte fiir die Zusammenfassung im Amtsblatt:
o P777?

Wolfgang Ernst
Gew. Vorsitzender des KGR Seite: 11



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) || Druckdatum: 16.09.2026
Projekt: ,,Rdume fir eine Kirche der Zukunft” (RfeKdz) _I

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 | ST. PETRUS

DER ZUKUNFT

EIERRC?SKUNFT RAUME FUR -
k EINE KIRCHE sT.PETRus

Projekt:
Raume fir eine Kirche der Zukunft (RfeKdZ)

KGR, St. Petrus Tamm

Stand: 15.09.26

Uberblick Phasen

* Verlagerung der Verwaltungsflichen aus der MérikestraRe in das OGZ (Szenario H) mit
Uberschaubarem Aufwand moglich.

Phase I:
* Freiwerdende Flache in der MorikestralRe vermieten (vorzugsweise als Biroflache; langfristig ™ Kern des
ggf. das Haus verkaufen). Hierzu sind ggf. Umbauarbeiten notwendig (Bad im EG usw.) Projekts RfeKdz

* Damit ca. 21% Flachenreduktion moglich. Ausreichend?

* Verlagerung der Versammlungsflache aus dem Gemeindeheim St. Petrus in den Kirchenraum
St. Petrus hinein. Dabei soll die Flache des Konferenzzimmers von der Kirche aus zuganglich

gemacht werden. Phase Il:
— liber RfeKdz

* kombiniert mit einer Teil-Verpachtung der Kirche an die Stadt Tamm zur Nutzung als .
hinausgehend

Kolumbarium.

* Fir beide Malnahmen sind Umbauten in der Kirche notwendig
(Heizung, Wasser, Elektro usw.).

Phase lll:

Kern des

* Freiwerdendes Gemeindeheim St. Petrus niederlegen. }
Projekts RfeKdZ

* Damit dann in Summe ca. 58% Flachenreduktion maglich.

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 1



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz)

|| Druckdatum: 16.09.2026
Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz) —|

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 ST.PETRUS

5

Phase I: Verlagerung
Verwaltung aus der
MorikestralRe

9 OGZ Phase I:

(Szena rio H) Verlagerung in das 0GZ
: (Szenario H)

Phase |: Verlagerung Verwaltung

Mdrikestrale = OGZ - Phase I:
: Verlagerung
. aus der

* Die Zustimmung der DRS (H. Trott), dass die Reduktion in der ; Mérikestr.
Phase | (zunachst) ausreichend ist, ist notwendig. i

* Nur formal: Billigung durch die anderen KGRs der SE im
GemASE

* Realisierung in kleinen Schritten:

o Anforderungen abfragen

o Bisherige Belegung der Raume verschieben

o Ggf. Flachen von der evang. KG anmieten
(UG, rechts neben Treppe)?
- Entscheidung am 26.3.26 (evang. KGR) bzw. 23.4.26

(Sondersynode evang. Kirchenbezirk) aus de orike 37 gm, 21 gm|
o Raume im Detail planen (Elektro, Heizung; W-LAN, ...) .
- Architekt notwendig!? MW
o L n
. ,, . FOYER
- Bei Jedem",,groBen Schritt w I aastr W H Ve H
(Planung OGZ - Umbau - Planung MorikestraRe - ggf. Umbau) 0 Ol e Teex| [0

wieder Einvernehmen mit KGR herstellen!

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 2



KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) || Druckdatum: 16.09.2026

Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz)
| ST. PETRUS

Y
[WJH
Phase Il: '

MR o, 8

St. Petrus — [‘

)
platze
54

I
Sitz

Versammlungs-
flache und =
Kolumbarium e

ooo

L1

mmim ]

0oL
Sitzplatze
20
0oog

Pfarrkirche St. Petrus — Sitzplitze
-Banke: ca. 449
-Werktagskapelle 20
Gesamt: ca. 469

Tassiein

XXXXXX

Phase II: St. Petrus: Versammlungsflache und Kolumbarium

v DRS (Bischof Kramer) ist mit der teilweisen Umwidmung der Kirche St. Petrus zur Urnenbestattungsstatte
(Friedhof) grundsitzlich einverstanden! - Pilotprojekt in der Didzese!

* Weitere Gesprache notwendig (Stadt Tamm, DRS-Bauamt, KG Tamm):
- Verpachten? Auf welchen Zeitraum (20 Jahre)?
- Kostentragerschaft
- Investitionen
- Gemeinderat?

* Nur formal: Billigung durch die anderen KGRs der SE im GemASE.

- Bei jedem ,groRen” Schritt (Planung Versammlungsfliche - Umbau - Planung Kolumbarium - Umbau)
wieder Einvernehmen mit KGR herstellen!

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 3



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZ2)

Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz)

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

|| Druckdatum: 16.09.2026

Entwiirfe

der Stadt L
Tamm:
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VARIANTE V
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. 0%

DIE BAUHERRSCHAFT

Ly g
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Phase lll: :
Gemeinde- - Phase Il )OO0
heim "

°s

° B

Phase I1I:
Gemeindeheim niederlegen

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm

Seite: 4



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) || Druckdatum: 16.09.2026
Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz)
KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 | ST. PETRUS

=

Phase Ill: Gemeindeheim niederlegen

+ Offnung zur StraRe
- Offnung zur Kommune, zu den Menschen

* Zu bearbeiten:
o Barrierefreie Gestaltung des Zugangsbereichs
o Sanitdranlagen
o Heizung
o Bausubstanz Konferenzzimmer ?

o ...

‘ Besuch der Kolumbarien in Kéln,
Aachen und Monchengladbach

; ‘ ~ St. Kamillus,
St. Bartholomaus, Koln . e = ' Monchengladbach

St. Elisabeth,
Monchengladbach

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 5



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) Druckdatum: 16.09.2026

Projekt: ,,Rdume fir eine Kirche der Zukunft” (RfeKdz)
KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 ST. PETRUS

Besuch der Kolumbarien in Kéln, Aachen und Ménchengladbach
am 16./17.7.26

wichtige Erkenntnisse:
¢ Architektur sehr unterschiedlich: ,schon”

* alle Kolumbarien sind wirtschaftlich von der KG abgetrennt (Mandant, GmbH) und arbeiten im
wirtschaftlichen Bereich.

Rickmeldung der Didzese/H. Trott zu den Vorschlagen

Ausschnitte aus der Antwort von H. Trott an die SE vom 9.7.26
(Rickmeldung nach Besprechung mit Bauamt (Hirn), HA XIll (Bucherer), VZ (Huber), RM (Trott)

Die vorgelegten Entscheidungsoptionen entsprechen den Vorgaben und kénnen den (drei) KGRs zum
Beschluss vorgelegt werden.

Einzelaussagen:

e VZ (Huber): Die vorgelegten Unterlagen sind nachvollziehbar und schlissig, das geforderte Ergebnis wird erreicht. In Asperg laufen
Gesprache zur Weiterentwicklung der KIGA's, ein Ergebnis ist aber noch nicht absehbar. In Markgréningen ist die Integration der ital. Gde in
die bestehenden Raumlichkeiten der KG zu beflirworten. Die Plane fiir den Standort Unterriexingen sind auch spannend, eine Preisfindung
wird hier vermutlich nicht einfach(gibt es hier bereits Vergleichbares bei der Diézese?). In Tamm ist die 6kumenische
Zusammenarbeit bereits sehr gut und in den Planen ersichtlich.

* HA XIII (Bucherer): ich schlieRe mich der Kollegin aus dem Bischéflichen Bauamt und dem Kollegen Herrn Trott an, die
vorgeschlagenen Entwicklungen und Reduzierungen sind insgesamt schllssig und nachvollziehbar. In Markgréningen wird die
Zusammenfiihrung der italienischen Gemeinde einschlieBlich des Pfarrbiiros in das Gemeindezentrum begriRt, dadurch kénnen die
vorhandenen Rdume besser genutzt werden. Auch der geplante Verkauf des Standorts Unterriexingen an die rumanisch-orthodoxe Kirche
wird positiv gesehen, da die kirchliche Nutzung erhalten bleibt. Die Preisfindung sowie eine mogliche zukunftige Mitnutzung durch die
Kirchengemeinde muss noch geklart werden. Fiir Asperg ist eine zeitnahe Klarung der zukiinftigen Kindergartensituation, insbesondere am
Standort Osterholz, gemeinsam mit der Stadt und der evangelischen Kirchengemeinde erforderlich. Danach erscheint auch der Verkauf des
Thomas-Morus-Hauses sinnvoll. Zudem sollte geprift werden, ob die Raume des Gemeindezentrums gemeinsam mit weiteren Partnern
besser genutzt werden kdnnen.

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 6



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) Druckdatum: 16.09.2026

Projekt: ,,Rdume fir eine Kirche der Zukunft” (RfeKdz)
KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 ST. PETRUS

* HA XIII (Bucherer): In Tamm wird die geplante Umgestaltung der Pfarrkirche zu einem Kolumbarium, sowie der
teilweise Riickbau des Gemeindeheims grundsatzlich unterstiitzt, auch wenn diese Lésung zundchst nicht in allen
Punkten tiberzeugt. Positiv ist sind zudem die Fortfiihrung des 6kumenischen Gemeindezentrums sowie die
Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirchengemeinde.

Insgesamt wird empfohlen, die Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirchengemeinde an allen Standorten weiter
auszubauen. Alle drei Kirchengemeinden behalten Ihre Gemeindezentren, sind diese gut ausgelastet und kénnen
diese zukunftsfahig bzw. klimaneutral finanziert werden?

* Bauamt (Hirn): Die vorgeschlagenen Losungen und Reduzierungen sind aus Sicht des Bischoflichen Bauamtes
nachvollziehbar und schlissig. Dies gilt sowohl furr die vorgeschlagenen Entwicklungen in Markgréningen als auch in
Asperg und Tamm. Die Idee, in Tamm das Gemeindeheim zurlickzubauen und die Kirche zu einem Kolumbarium mit
der Moglichkeit eines kleinen Andachts- und Versammlungsraumes flr z.B. trauerpastorale Arbeit anzubieten, wird
als Chance gesehen, an dem Standort weiterhin als Kirche prasent zu sein im Quartier und in der Stadt. Die kiinftige
Zusammenarbeit im OGZ in Tamm sollte parallel mit der evangelischen Kirchengemeinde weiter ausgebaut bzw.

gekl'ért werden. Das gleiche gilt firr den Kindergarten Osterholz in Asperg. Insgesamt sollten die Gesprache mit den evangelischen Kollegen
intensiviert und konkretisiert werden.

. Regionalmanager (Trott): In Markgroningen ist der geplante Verkauf des Standorts Unterriexingen an die rumanisch-orthodoxe Kirche zu
begriiRen, die dort bereits Raumlichkeiten nutzt. Die Raume der ital. Gemeinde in das GZ in Markgroningen zu integrieren ist sehr sinnvoll und der
Synergieeffekt positiv hervorzuheben. Die Option in Tamm, das Gemeindeheim St. Petrus groRtenteils abzureifen und ein
Kolumbarium in die Kirche zu integrieren erscheint ebenfalls sinnvoll und durchdacht. Hier ist der 6kumenische
Austausch und die Bestrebung, in Hohenstange das OGZ weiter zu betreiben, ein Pluspunkt. in Asperg ist die
Kindergartensituation noch unklar, daher sollte die Situation im Osterholz schnellstméglich mit der Stadt und der ev. Kirche geklart werden.
Grundsatzlich ist dann der Verkauf des Th. Morus-Hauses absolut zweckméRig. Die Raume des Gemeindezentrums kdnnen ggf. noch intensiver genutzt
werden - sind hier alle potenziellen Kooperationspartner (Stadt, ev. Kirche, Vereine, Sozialpartner etc.) kontaktiert worden, um Bedarfe zu klaren?

Erlduterung des weiteren Vorgehens nach erfolgter Vorprifung

Start vor Ort: Meilenstein 1

Zukunftsausschuss Entscheidungsfahige Meilenstein 2b Meilenstein 3

in jeder SE/GKG Optionen Voten zum Regionalplan Realisierungen
2025 2026 2027 2028 2029

| N N | N

Erarbeitungsphase

Ausgangspunkt: Umsetzungsphase
Didzesanratsbeschluss Abachiuss

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 7



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZ2) Druckdatum: 16.09.2026

Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz)
KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

ST. PETRUS

PN
Q\Q:\.g\“‘e
N
V_cz%mtng Zukunftsausschuss ubergibt finale Beratung
(po_sitsi];e V Entscheidungsoptionen in den Kirchen-
Ruchaieidunn an Kirchengemeinderate gemeinderaten
o,
47}06 0900660)
Do e,
o, S
2, zustimmende
%, Voten
KGR-Beschluss A
A Pmase | des Koncests w KO 51 Petus Tomn Fogende R ' sind vor Enzvg durehz
Beschlussvorlage Phase | siohe Vorbemerkung: Geplant st Vermietung als 8(ro- oder Geschafisiche

Dekanat | udwigsburg
SEGKG SE 5 - Rund um den Hohenasperg

St Petrus in Tamm

Vorbemerkung:

[Die Kirchengemeinde St. Petrus Tamm hat im Rahmen des Projekt
jeine Kirche der Zukunft™ ein Konzept entwickelt, dass drei Phasen |
umiasst Das Konzept ist im Uberblick unten angefigt

Dieser nachlolgende Beschiuss betrifft die Phase | des Konzepts d
Kirchengemende St. Petrus Tamm. Diese erste Phase ist unabhan
Phasen Il und Il realisierbar.

Das ehemalige Pfarrhaus in der MorikestraBe, Tamm hat drei Einhs
DG). Zwei der Einheiten (OG und DG) sind bereits rentierich verms
(Gemeindereferentin, Fluchtiinge aus der Ukraine) und sollen nicht
twerden

In diesem Beschiussvorschlag wird nur die Einheit im EG belrad\la
[zurzeit das Plamboro und weitere Verwaltungsflachen

Geblude InkL Adiesss chomahges Pfarrhaus, Monkestr. 14, 717
FIESHICK KL Tamm 3042 (533 )
Beschiussvoriage fr de SEzung des Kichenpemenderats am 15/9/26

Grundlagen:

und rechiiiche fr das Projekt “Raume |
Kirche der Zubkunfl veroflenticht im Kirchichen Amisbiatt (KABI 68 [2024), 124-

Angaben zum Mieter;
Wieter it berels vorhanden  sishe oben: 2T bareits vermietet  [/] 10
Otjekt leerstenend Nein COm

Geplanter Mietzweck:

in das okumenische Gemeindezentrum der KG verlagert werden (‘
Phase 1)

Voraussetzung for die Vermietung der Flache im EG des ehem. Pfe
lalso die Verlagenung des Plarrbros und weiterer Verwaltungsfiach
idanach konnen die im EG des Hauses freiwerdenden Flachen als
Geschaftsflache vermietet werden

Eine Vermietung als Wohnflache erscheint nicht sinnvoll, weil dazu
Investitionen fur Umbauten (z B. Bad, Kuche) notwendig waren

Solite eine Vermietung als Buro- oder Geschaftsflache nicht moglic
landere Form der Vermarktung anzustreben

O=

Gewerbicn V)=

soxiakkartatv Geme, lalls entsprechender Oe
Muater gefunden wird

Folgende weitere Informationen sind im Zusammenhang mit der Vermietun
berucksichtigen:
T —

Vermietung der Einhedt m STLImTIN 2
\wmmwmmmmﬁemm‘-’“ Ende wird das gesamie (/] ja
Haus vermeete! sen

(Hinwess: Samtiche Nutzungen von
Gartenantesen sind im Mistvertrag 7u regen |

waiteren Raumen, Grund:

Monatiche Katmiete: € sishe Vorbemerhung: zusatzich fr ¢

e ssee
Fir das Objeht begen Rickiogen vor n Hohe von o
Woty

Notwendig sind Schonhestsreparaturen (Streichen)

Vererbarung ener inder-Miete md automatischer Metz nsstexgerung D).\ Noth nicht absehbar
Lautzelt ab dem Befristung bis. zum
Beschiussvorschiag:

Sehe Vorbemerkung
Der Kirchengemesnderat St. Petrus Tamm beschbefit die in Phase | des Konzepts
genannten MaBnahmen zu realisieren (vgl. Konzept).

Diese umfasst de Verlagerung des Piml.mrm und der Verwalungsflachen n das
Ge renterkche der

im ehem Plarhaus W‘wm Fl:l:hon mEG

Vermistung / Vepachtung wird exterm DaauRrag Du Dr«\
sotern berets bebarnt. durch foigendes Immotisnturs NoCh icht sbashber

ADSLTMUNGHeNeons. ) NEIN
(Bame jwess. 0w AnZahl 0er SUmMen eNYageNn)

ENTHALTUNGEN

(Siegel) Datum, Unterschnft Lid_ Plarmer

Datum, Unberschift Gew. Vorsizence 1 0es KGR

Dueses Dobument it ais Ardage M Gem Protolol S KeChangemendsratsstrung sATbewaren

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm

Seite: 8



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz)

Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz)
KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

Druckdatum: 16.09.2026

ST. PETRUS

Beschlussvorlage Phase Il

Vorbemerkung:

rlage wurde in dem Formular "Abnss eir
w‘o&fﬁgl mmmmMmem

Die Kirchengemeinde St. Petrus Tamm hat im Rahmen des Projekt
Kirche der Zukunft® ein Konzept entwickelt, dass drei Phasen (1, I,
[Konzept ist im Uberblick unten angefagt

mmmwmmmmﬁmen Einfogi
in die Kirche St. Petrus.
und Versar he sin

Ersmldsmzudsm“
ibenannt

Das diozesane Bauamt hat am 4.9 26 die Phase Il des Konzepts wi
lkommentiert: “Die Idee des Kolumbariums ist gut und wir wiirden ui

twenn wir das Projekt realisieren konnten ” Ein erster Entwurf zur Sc
sowie zum Wirtsc sind

Die Realisierung dieser Phase |l ist Voraussetzung fur die Realisier

Der Kirchengemeinde St. Petrus Tamm ist bekannt, dass&ase?h(

KGR-Beschluss

o KMHI( enes Gebudes
k s (Phase Il Ges Konzepts der KG St. Petrus Tamm

Geplante Kosten fur Abnss und Entsorung nicht zutreffend €

Dekanat | udwigsburg

SEIGKG! SE 5 - Rund um den Hohenasperg

Kischengemeinds! St Petrus in Tamm

GebludainklAdresss’ St Potrus Kirche - Karl-Mammele-Str 1.
Flurstickinklm® 297/1 (2165 m?) (darauf stehen Kirche und Geme
Beschiussvortage fir de Sitzung des Kirchengemeinderats am 15926
Grundiagen:

und rechtiche fr das Projekt “Raume |
Kirche der Zukunft” veroflentiicht im Kirchichen Amisbiatt (KABI 68 (2024, 124

Warum $oll das Gebaude abgerissen werden?

sehe Vorbemerkung
E:wlm&ebauﬂemmwdm

Wie soll das Grundstiick kiimftig genutzi werden?

Sishe Vorbemerkung

Die bishenge Kirche sol in Teilen als Kolumbarium und auch als
melmwﬂachcdsfrmﬁﬂ das Gemendehesn genutzt werden
Vgl auch Phase Il Gemeindeheim

Projekt "Raume™ hinausgeht Jedoch ist eine Flac Folgende sind im mit dem Abriss 2
\dem Projekt "Raume” gefordert ist, mmtorEnnaehmdelerr berBckaichsigen:
Petrus realisierbar st das Gebdude mit Schadstofien betaster? Nen D"

Falls ja. Art der Schadstofte:

Stent das Gebaude unter DeNkMASCIALT? Nein D.
Muss der Abriss bemm Bauamt angezeigl werden? NiCht Zutreflend D..

Sind e Oflentichen Versorger (Wasser, Abwasser, Gas, Strom)
informiert worden? mictt uretiend [Jia

730t 3 ANSS- und Entsorgungshosten O=
Abnss- ung Entsorgungskosien werden ubermommen von

Beschiussvorschisg:

siehe Vorbemerkung

d!'xﬂ!mderil St Petrus Tamm beschbeB!, die in Phase Il genannien
MaBnahmen zu realsweren

Drese umfassen nsbesondere de En ing enes Kolumbanums und

Versammiungsfiachen n dw Kirche St Petrus.

Abstmemungsergebnis: A NEIN ENTHALTUNGEN
(Bitie joweds die Anzahi der Stmmen entragen)

(Simgel) Datum, Unterschaft Lid. Prarmer

Datum, Unierschil Gew. Vorsizende 1 des KGR

Oweves Doburment 51 ais Ariage i Gem Protolof der Krchengemerdensstiung auidmaarven

Beschlussvorlage Phase

KGR-Beschluss

- Abriss eines Gebiudes
k o (Phase il des Konzepts der KG St Petrus Tan

Dekanat Ludwigsburg
SEGKG SE 5 - Rund um den Hohenasperg
Kiichengemeinge. St Petrus in Tamm

Adresse G - Karl-

Str. 14, 717
FRESHiCK kL 207/1 (2165 m?) (darauf stehen Kirche und Gemet
Beschiussvoriage fur Ge SEZuNg des Kirchengemenderats am  15/9/26

Grundiagen:
fur das

Vorbemerkung:

iDie Kirchengemeinde St Petrus Tamm hat im Rahmen des Projel
leine Kirche der Zukunft™ ein Konzept entwickelt, dass drei Phasen
umfasst Das Konzept ist im Uberblick unten angefogt

Die wer vorhegenden Beschlussvorlage betrifft die Phase Il

Die Realisierung der Phase Il ist \ fr die R

und rechiiiche
Kirche der Zukunft' veroflenticht im Kirchichen Amisbiatt (KABI 68 [2024). 124-3;

Warum soll das Gebaude abgerissen werden?
Ve Varbemartung

E3 a0 guptare, dass i S Krehe 52 Peta aen Kokembariem wnd Vi

wge
(Prase i) Dazu benstigt #5 enen Saum fr eme Traveress | Br—
et

e Aomnan

Wie $0/l 028 Grundstilck kinflig Qenutzt werden?

Phase Il

o
P peaie - Sreey

- wass
et et . iy b
- "

olgende weitere sind im dem Abriss 2u
berucksichtigen:
Ist das Geoaude mi Schadsiofien belastet? Nen =
Fals ja. At der Schadstofle:
‘Stent das Gebaude unter Denkmalsenutz? Nein (e

Muss der Abriss bem Bauamt angezext werden? weiches Bavamt] |

SNa B OfleNDICNEN VErSOrger (Wasser Abwasser, Gas. Strom)
niormien worden? Nen, Atriss i ca. 3 datven [ ]®

Geplante Kosten fur Abriss und ENiSOMUNG. ubekanrs, Abas i ca. 3 Jabven §
vag de A -
Abiss- und EntSorungskosten werden LDSMOMMeEN von
Beschiussvorschiag:
wehe Vorbemerkung
Decxunengenmmsn Petrus Tamm beschhelit, de in Phase Ill des Konzepts
beschriebenen Mafinahmen zu reaksieren

Das Vertahren Kir den Ted-Abriss des Gemeindohaims soll unter Enhattung der
oben genannton Rahmenbedingungen (vgl Konzept Phasen | bes il nach dem
Einbau emnes Kolimbanums in dre Kirche (Phase If) in die Wege gelertet werden

ADSEMMUNGSE QLN ) NEIN ENTHALTUNGEN
(BAte jeweds die ANZan! der SUmMen entragen)

{Sege Datum, Unterschrft Lid_ Plarer

Datum, Unterschiif Gew. Vorskzence 1 0es KGR

Deses Dobument st 88 Arkage Pt dem PrOIAOE 387 KECHENGEmendersisatiung Sullbeasven

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm

Seite: 9



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz)

Projekt: ,,Rdume fir eine Kirche der Zukunft” (RfeKdz)

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

| Druckdatum: 16.09.2026

|
n

ST. PETRUS

Beschlussvorlage Votum
KG Asperg und
KG Markgroningen

Dekanat L udwigsburg

SEGKG SE 5

Kirchengemeinde St

Zustimmendes Votum
um GesamBonzept

der Seelsorgeennet

Rund um den Hohenasperg

Petrus Tamm

Gesamthrchengemende

Beschiussvoriage fur die Stzung des Kirchengemennderats a

ndlagen:

Kirch

Auflistung aller Ent

Vorschiag zum Votum:

nen, de die Kirchengememnde St Petrus Tamm als Eigentimenn
zusatzhch separate KGR Beschiisse gefasst

AL ngsers NEN ENTHALTUNGEN
Bite jeweds die Anzani oe en -
Swegel o nterschift Lia Plarrer
0 Pt G e 1 des KGR
eses Dobumes 4ag¢ mi dem Protokck der Kirchengemenderats pe

weitere Schritte - Stadt Tamm

Wenn die Beschliisse wie oben dargestellt gefasst wurden, dann:

» Ziel im Gemeinderat: Bekanntheit des Projekts - aktuell keine Entscheidungen!

* Vorstellung im Gemeinderat der Stadt Tamm am 05.10.26 im nicht-6ffentlichen Teil.

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm

Seite: 10



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) || Druckdatum: 16.09.2026
Projekt: ,,Rdume fir eine Kirche der Zukunft” (RfeKdz)
KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 \ ST. PETRUS

o

weitere Schritte - Didzese
Ausschnitt aus Mail von Fr. Hirn (BO/Bauamt) vom 04.09.26:
e ... Die Idee des Kolumbariums ist gut und wir wiirden uns sehr freuen, wenn wir das Projekt realisieren

kénnten. Im ersten Schritt wére (parallel zum Rdume- Projekt) eine Bedarfsanerkennung notwendig.

Hierzu bréuchten wir eine grobe Schéitzung der Investitionskosten und einen Wirtschaftsplan zum Betrieb
des Kolumbariums (ausgelegt auf 20 Jahre). ...

Wenn Sie diese Unterlagen iibers VZ im Sinne einer Bedarfsanerkennung einreichen wiirden, kénnen wir
hieriiber beraten und entscheiden und dann (nach der dann vermutlich erfolgten Aufhebung des
Baumoratoriums) die Beauftragung des Architektenwettbewerbs starten.”

* Investitionsschitzung und Wirtschaftsplan = in Arbeit!

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 11



Vorbemerkung:

Die Kirchengemeinde St. Petrus Tamm hat im Rahmen des Projekts "Raume flr
eine Kirche der Zukunft" ein Konzept entwickelt, dass drei Phasen (I, Il, III)
umfasst Das Konzept ist im Uberblick unten angeflgt.

Dieser nachfolgende Beschluss betrifft die Phase | des Konzepts der
Kirchengemeinde St. Petrus Tamm. Diese erste Phase ist unabhangig von den
Phasen Il und Il realisierbar.

Das ehemalige Pfarrhaus in der MorikestraRe, Tamm hat drei Einheiten (EG, OG,
DG). Zwei der Einheiten (OG und DG) sind bereits rentierlich vermietet
(Gemeindereferentin, Fluchtlinge aus der Ukraine) und sollen nicht verandert
werden.

In diesem Beschlussvorschlag wird nur die Einheit im EG betrachtet. Dort sind
zurzeit das Pfarrblro und weitere Verwaltungsflachen untergebracht. Diese sollen
in das 6kumenische Gemeindezentrum der KG verlagert werden (Vgl. Konzept,
Phase I).

Voraussetzung fur die Vermietung der Flache im EG des ehem. Pfarrhauses ist
also die Verlagerung des Pfarrblros und weiterer Verwaltungsflachen. Erst
danach konnen die im EG des Hauses freiwerdenden Flachen als Buro- oder
Geschaftsflache vermietet werden.

Eine Vermietung als Wohnflache erscheint nicht sinnvoll, weil dazu weitere
Investitionen fur Umbauten (z.B. Bad, Kuche) notwendig waren.

Sollte eine Vermietung als Buro- oder Geschaftsflache nicht moglich sein, ist eine
andere Form der Vermarktung anzustreben.



Wolfgang Ernst
Textfeld

Vorbemerkung: 

Die Kirchengemeinde St. Petrus Tamm hat im Rahmen des Projekts "Räume für eine Kirche der Zukunft" ein Konzept entwickelt, dass drei Phasen (I, II, III) umfasst  Das Konzept ist im Überblick unten angefügt. 

Dieser nachfolgende Beschluss betrifft die Phase I des Konzepts der Kirchengemeinde St. Petrus Tamm. Diese erste Phase ist unabhängig von den Phasen II und III realisierbar. 

Das ehemalige Pfarrhaus in der Mörikestraße, Tamm hat drei Einheiten (EG, OG, DG). Zwei der Einheiten (OG und DG) sind bereits rentierlich vermietet (Gemeindereferentin, Flüchtlinge aus der Ukraine) und sollen nicht verändert werden. 

In diesem Beschlussvorschlag wird nur die Einheit im EG betrachtet. Dort sind zurzeit das Pfarrbüro und weitere Verwaltungsflächen untergebracht. Diese sollen in das ökumenische Gemeindezentrum der KG verlagert werden  (Vgl. Konzept, Phase I). 

Voraussetzung für die Vermietung der Fläche im EG des ehem. Pfarrhauses ist also die Verlagerung des Pfarrbüros und weiterer Verwaltungsflächen. Erst danach können die im EG des Hauses freiwerdenden Flächen als Büro- oder Geschäftsfläche vermietet werden.

Eine Vermietung als Wohnfläche erscheint nicht sinnvoll, weil dazu weitere Investitionen für Umbauten (z.B. Bad, Küche) notwendig wären.

Sollte eine Vermietung als Büro- oder Geschäftsfläche nicht möglich sein, ist eine andere Form der Vermarktung anzustreben.



KGR-Beschluss
2| EhE e Rentierliche Vermietung/Verpachtung eines Gebaudes
7\ DER ZUKUNFT (Phase | des Konzepts der KG St. Petrus Tamm)

Dekanat |udwigsburg

SE/GKG SE 5 - Rund um den Hohenasperg

Kirchengemeinde St. Petrus in Tamm

Gebdude inkl. Adresse ehemaliges Pfarrhaus, Morikestr. 14, 71732 Tamm
Flurstuck inkl. m* Tamm 304/2 (533 m?)

Beschlussvorlage fur die Sitzung des Kirchengemeinderats am 15/9/26

Grundlagen:

Projektvorstellung und rechtliche Rahmenbedingungen fiir das Projekt "Raume fir eine
Kirche der Zukunft" veroéffentlicht im Kirchlichen Amtsblatt (KABI 68 [2024], 324-325)

Angaben zum Mieter:

Mieter ist bereits vorhanden siehe oben: z.T. bereits vermietet [lia

Objekt leerstehend Nein et

Geplanter Mietzweck:

Wohnwirtschaftlich ja
Gewerblich ] ja
sozial-karitativ Gerne, falls entsprechender ja

Mieter gefunden wird.

Folgende weitere Informationen sind im Zusammenhang mit der Vermietung zu
beriicksichtigen:

Siehe Vorbemerkung: EG neu zu vermieten,

Vermietung der Elnhelt |m OG+DG sind bereits vermietet

Vermietung des gesamten Gebaudes Am Ende wird das gesamte  [[] | ja
Haus vermietet sein.
(Hinweis: Samtliche Nutzungen von Nebengebauden, weiteren Rdumen, Grundsticks- und

Gartenanteilen sind im Mietvertrag zu regeln.)

Monatliche Kaltmiete: € siehe Vorbemerkung: zusétzlich fiir das EG geplant 900 €/M

(Wirtschaftlichkeitscheck ist als Anlage beizuftuigen) siehe Vorbemerkung:

Fiir das Objekt liegen Riicklagen vor in Héhe von ¢ fur die bereits vermieteten
Wohnungen: 22.500 €


Wolfgang Ernst
Hervorheben

Wolfgang Ernst
Hervorheben

Wolfgang Ernst
Hervorheben

Wolfgang Ernst
Hervorheben

Wolfgang Ernst
Hervorheben

Wolfgang Ernst
Hervorheben


° RAUME FUR
9{ EINE KIRCHE
DER ZUKUNFT
Folgende Renovierungen / Sanierungen sind vor Einzug durchzuflihren:

siehe Vorbemerkung: Geplant ist Vermietung als Buro- oder Geschaftsflache.
Notwendig sind Schdnheitsreparaturen (Streichen)

Vereinbarung einer Index-Miete mit automatischer Mietzinssteigerung ja Noch nicht absehbar.

Laufzeit ab dem: Befristung bis zum:

Beschlussvorschlag:

Siehe Vorbemerkung:
Der Kirchengemeinderat St. Petrus Tamm beschliel3t die in Phase | des Konzepts
genannten Malinahmen zu realisieren (vgl. Konzept).

Diese umfasst die Verlagerung des Pfarrblros und der Verwaltungsflachen in das
Okumenische Gemeindezentrum und die anschliel3ende rentierliche Vermietung der
im ehem. Pfarrhaus freiwerdenden Flachen im EG.

Vermietung / Verpachtung wird extern beauftragt: ja nein

sofern bereits bekannt, durch folgendes Immobilienbuiro: N EE IS GBS

Abstimmungsergebnis: 8 JA O NEIN O ENTHALTUNGEN

(Bitte jeweils die Anzahl der Stimmen eintragen)

(Siegel) Datum, Unterschrift Ltd. Pfarrer

Digital unterschrieben von Wolfgang

Wolfgang Erst £

Datum: 2026.09.16 10:30:28 +02'00'

Dieses Dokument ist als Anlage mit dem Protokoll der Kirchengemeinderatssitzung aufzubewahren.

Datum, Unterschrift



Wolfgang Ernst
Hervorheben
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Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) || Druckdatum: 03.09.2026
Projekt: ,,Rdume fir eine Kirche der Zukunft” (RfeKdz) _I

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 | ST. PETRUS

DER ZUKUNFT

EIERRC?SKUNFT RAUME FUR -
k EINE KIRCHE sT.PETRus

Projekt:
Raume fir eine Kirche der Zukunft (RfeKdZ)

KGR, St. Petrus Tamm

Stand: 15.09.26

Uberblick Phasen

* Verlagerung der Verwaltungsflichen aus der MérikestraRe in das OGZ (Szenario H) mit
Uberschaubarem Aufwand moglich.

Phase I:
* Freiwerdende Flache in der MorikestralRe vermieten (vorzugsweise als Biroflache; langfristig ™ Kern des
ggf. das Haus verkaufen). Hierzu sind ggf. Umbauarbeiten notwendig (Bad im EG usw.) Projekts RfeKdz

* Damit ca. 21% Flachenreduktion moglich. Ausreichend?

* Verlagerung der Versammlungsflache aus dem Gemeindeheim St. Petrus in den Kirchenraum
St. Petrus hinein. Dabei soll die Flache des Konferenzzimmers von der Kirche aus zuganglich

gemacht werden. Phase Il:
— liber RfeKdz

* kombiniert mit einer Teil-Verpachtung der Kirche an die Stadt Tamm zur Nutzung als .
hinausgehend

Kolumbarium.

* Fir beide Malnahmen sind Umbauten in der Kirche notwendig
(Heizung, Wasser, Elektro usw.).

Phase lll:

Kern des

* Freiwerdendes Gemeindeheim St. Petrus niederlegen. }
Projekts RfeKdZ

* Damit dann in Summe ca. 58% Flachenreduktion maglich.

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 1



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz)

|| Druckdatum: 03.09.2026
Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz) —|

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 ST.PETRUS

5

Phase I: Verlagerung
Verwaltung aus der
MorikestralRe

9 OGZ Phase I:

(Szena rio H) Verlagerung in das 0GZ
: (Szenario H)

Phase I: Verlagerung Verwaltung 0czEG

Mdrikestrale = OGZ - Phase I:
Verlagerung
. aus der

* Die Zustimmung der DRS (H. Trott), dass die Reduktion in der ; Mérikestr.
Phase | (zunachst) ausreichend ist, ist notwendig. i

* Nur formal: Billigung durch die anderen KGRs der SE im
GemASE

* Realisierung in kleinen Schritten:

o Ggf. Flachen von der evang. KG anmieten O0GZ UG /0.—1..
(UG, rechts neben Treppe)? Vi
- Entscheidung am 26.3.26 (evang. KGR) bzw. 23.4.26
(Sondersynode evang. Kirchenbezirk) 3 ag g
o Bisherige Belegung der Raume verschieben aus de Srike 37 gm, 21 gm
o Rdume im Detail planen (Elektro, Heizung; W-LAN, ...) |
-> Architekt notwendig! MIW

- Bei jedem ,,groRen” Schritt A N
(Planung OGZ - Umbau - Planung MérikestraRe - ggf. Umbau) " WL H L
wieder Einvernehmen mit KGR herstellen! ot o \O.

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 2



KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) || Druckdatum: 03.09.2026

Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz)
| ST. PETRUS

Y
[WJH
Phase Il: '

MR o, 8

St. Petrus — [‘

)
platze
54

I
Sitz

Versammlungs-
flache und =
Kolumbarium e

ooo

L1

mmim ]

0oL
Sitzplatze
20
0oog

Pfarrkirche St. Petrus — Sitzplitze
-Banke: ca. 449
-Werktagskapelle 20
Gesamt: ca. 469

Tassiein

XXXXXX

Phase II: St. Petrus: Versammlungsflache und Kolumbarium

v DRS (Bischof Kramer) ist mit der teilweisen Umwidmung der Kirche St. Petrus zur Urnenbestattungsstatte
(Friedhof) grundsitzlich einverstanden! - Pilotprojekt in der Didzese!

* Weitere Gesprache notwendig (Stadt Tamm, DRS-Bauamt, KG Tamm):
- Verpachten? Auf welchen Zeitraum (2 x 15 Jahre)?
- Kostentragerschaft
- Investitionen
-> Stadtrat?

* Nur formal: Billigung durch die anderen KGRs der SE im GemASE.

- Bei jedem ,groRen” Schritt (Planung Versammlungsfliche - Umbau - Planung Kolumbarium - Umbau)
wieder Einvernehmen mit KGR herstellen!

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 3



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZ2)

Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz)

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

|| Druckdatum: 03.09.2026

Entwiirfe

der Stadt L
Tamm:

Variante V. || " 5.
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|

. 0%

DIE BAUHERRSCHAFT
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Phase lll: :
Gemeinde- - Phase Il )OO0
heim "

°s

° B

Phase I1I:
Gemeindeheim niederlegen

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm

Seite: 4



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz)
Projekt: ,,Rdume fir eine Kirche der Zukunft” (RfeKdz)
KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

| Druckdatum: 03.09.2026

ST. PETRUS

|
n

Phase lll: Gemeindeheim niederlegen

+ Offnung zur StraRe
- Offnung zur Kommune, zu den Menschen

* Zu bearbeiten:
o Barrierefreie Gestaltung des Zugangsbereichs
o Sanitdranlagen
o Heizung
o Bausubstanz Konferenzzimmer ?

o ...

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 5



Vorbemerkung:

Nachfolgende Beschlussvorlage wurde in dem Formular "Abriss eines Gebaudes"
eingefligt, da kein passendes anderes Formular vorhanden ist.

Die Kirchengemeinde St. Petrus Tamm hat im Rahmen des Projekts "Raume fur eine
Kirche der Zukunft" ein Konzept entwickelt, dass drei Phasen (I, Il, Ill) umfasst Das
Konzept ist im Uberblick unten angefiigt.

Die hier vorliegenden Beschlussvorlage betrifft die Phase II: Einfugung eines
Kolumbariums und Versammlungsflachen in die Kirche St. Petrus.

Erste Ideen zu dem Kolumbarium und der Versammlungsflache sind in dem Konzept
benannt.

Das diézesane Bauamt hat am 4.9.26 die Phase |l des Konzepts wie folgt
kommentiert: "Die Idee des Kolumbariums ist gut und wir wirden uns sehr freuen,
wenn wir das Projekt realisieren konnten." Ein erster Entwurf zur Schatzung der
Investitionskosten sowie zum Wirtschaftsplan sind erarbeitet.

Die Realisierung dieser Phase Il ist Voraussetzung fur die Realisierung der Phase lII.

Der Kirchengemeinde St. Petrus Tamm ist bekannt, dass diese Phase Il Uber das
Projekt "Raume" hinausgeht. Jedoch ist eine Flachenreduzierung um 30%, wie sie in
dem Projekt "Raume" gefordert ist, nur unter Einbeziehung des Kirchengebaudes St.
Petrus realisierbar



Wolfgang Ernst
Textfeld

Vorbemerkung:

Nachfolgende Beschlussvorlage wurde in dem Formular "Abriss eines Gebäudes"
eingefügt, da kein passendes anderes Formular vorhanden ist.

Die Kirchengemeinde St. Petrus Tamm hat im Rahmen des Projekts "Räume für eine Kirche der Zukunft" ein Konzept entwickelt, dass drei Phasen (I, II, III) umfasst Das Konzept ist im Überblick unten angefügt.

Die hier vorliegenden Beschlussvorlage betrifft die Phase II: Einfügung eines
Kolumbariums und Versammlungsflächen in die Kirche St. Petrus.
Erste Ideen zu dem Kolumbarium und der Versammlungsfläche sind in dem Konzept
benannt.
Das diözesane Bauamt hat am 4.9.26 die Phase II des Konzepts wie folgt
kommentiert: "Die Idee des Kolumbariums ist gut und wir würden uns sehr freuen,
wenn wir das Projekt realisieren könnten." Ein erster Entwurf zur Schätzung der
Investitionskosten sowie zum Wirtschaftsplan sind erarbeitet.

Die Realisierung dieser Phase II ist Voraussetzung für die Realisierung der Phase III.

Der Kirchengemeinde St. Petrus Tamm ist bekannt, dass diese Phase II über das
Projekt "Räume" hinausgeht. Jedoch ist eine Flächenreduzierung um 30%, wie sie in
dem Projekt "Räume" gefordert ist, nur unter Einbeziehung des Kirchengebäudes St.
Petrus realisierbar


KGR-Beschluss
ii FE{\}?\IUEMKEIRFCU}-TE XXoX9X eines Gebaudes

DER ZUKUNFT (Phase Il des Konzepts der KG St. Petrus Tamm)

Dekanat Ludwigsburg

SE/GKG SE 5 - Rund um den Hohenasperg

Kirchengemeinde St. Petrus in Tamm

Gebaude inkl. Adresse St. Petrus Kirche - Karl-Mammele-Str. 14
Flurstiick inkl. m* 297/1 (2165 m?) (darauf stehen Kirche und Gemeindeheim)

Beschlussvorlage flr die Sitzung des Kirchengemeinderats am 15/9/26

Grundlagen:

Projektvorstellung und rechtliche Rahmenbedingungen fiir das Projekt "Raume fir eine
Kirche der Zukunft" veroéffentlicht im Kirchlichen Amtsblatt (KABI 68 [2024], 324-325)

Warum soll das Gebaude abgerissen werden?

siehe Vorbemerkung:
Es soll keine Gebaude abgerissen werden.

Wie soll das Grundstiick kiinftig genutzt werden?

Siehe Vorbemerkung:

Die bisherige Kirche soll in Teilen als Kolumbarium und auch als
Versammlungsflache als Ersatz fur das Gemeindeheim genutzt werden.
Vgl. auch Phase Ill: Gemeindeheim.

Folgende weitere Informationen sind im Zusammenhang mit dem Abriss zu
beriicksichtigen:

Ist das Geb&ude mit Schadstoffen belastet? Nein ¥X

Falls ja, Art der Schadstoffe:

Steht das Gebaude unter Denkmalschutz? Nein X

Muss der Abriss beim Bauamt angezeigt werden? nicht zutreffend ja

Sind die 6ffentlichen Versorger (Wasser, Abwasser, Gas, Strom)
informiert worden? nicht zutreffend ja



Wolfgang Ernst
Hervorheben
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Hervorheben

Wolfgang Ernst
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e | RAUMEFUR

N EINE KIRCHE
DER ZUKUNFT

Geplante Kosten fur Abriss und Entsorgung: nicht zutreffend €

Kirchengemeinde tragt die Abriss- und Entsorgungskosten

Abriss- und Entsorgungskosten werden tbernommen von:

Beschlussvorschlag:

siehe Vorbemerkung:

ja

der Kirchengemeinderat St. Petrus Tamm beschliel3t, die in Phase Il genannten

MalRnahmen zu realisieren.

Diese umfassen insbesondere die Einfiigung eines Kolumbariums und

Versammlungsflachen in die Kirche St. Petrus.

Abstimmungsergebnis: 7 JA 0 NEIN

1 ENTHALTUNGEN

(Bitte jeweils die Anzahl der Stimmen eintragen)

(Siegel) Datum, Unterschrift Ltd. Pfarrer

Wo

|
15.09.2

f(gg;mg Ernst

Datum, Unterschrift Gev

Digital unterschrieben von Wolfgang

Datum: 2026.09.16 10:31:34 +02'00'

Dieses Dokument ist als Anlage mit dem Protokoll der Kirchengemeinderatssitzung aufzubewahren.



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) || Druckdatum: 03.09.2026
Projekt: ,,Rdume fir eine Kirche der Zukunft” (RfeKdz) _I

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 | ST. PETRUS

DER ZUKUNFT

EIERRC?SKUNFT RAUME FUR -
k EINE KIRCHE sT.PETRus

Projekt:
Raume fir eine Kirche der Zukunft (RfeKdZ)

KGR, St. Petrus Tamm

Stand: 15.09.26

Uberblick Phasen

* Verlagerung der Verwaltungsflichen aus der MérikestraRe in das OGZ (Szenario H) mit
Uberschaubarem Aufwand moglich.

Phase I:
* Freiwerdende Flache in der MorikestralRe vermieten (vorzugsweise als Biroflache; langfristig ™ Kern des
ggf. das Haus verkaufen). Hierzu sind ggf. Umbauarbeiten notwendig (Bad im EG usw.) Projekts RfeKdz

* Damit ca. 21% Flachenreduktion moglich. Ausreichend?

* Verlagerung der Versammlungsflache aus dem Gemeindeheim St. Petrus in den Kirchenraum
St. Petrus hinein. Dabei soll die Flache des Konferenzzimmers von der Kirche aus zuganglich

gemacht werden. Phase Il:
— liber RfeKdz

* kombiniert mit einer Teil-Verpachtung der Kirche an die Stadt Tamm zur Nutzung als .
hinausgehend

Kolumbarium.

* Fir beide Malnahmen sind Umbauten in der Kirche notwendig
(Heizung, Wasser, Elektro usw.).

Phase lll:

Kern des

* Freiwerdendes Gemeindeheim St. Petrus niederlegen. }
Projekts RfeKdZ

* Damit dann in Summe ca. 58% Flachenreduktion maglich.

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 1



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz)

|| Druckdatum: 03.09.2026
Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz) —|

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 ST.PETRUS

5

Phase I: Verlagerung
Verwaltung aus der
MorikestralRe

9 OGZ Phase I:

(Szena rio H) Verlagerung in das 0GZ
: (Szenario H)

Phase I: Verlagerung Verwaltung 0czEG

Mdrikestrale = OGZ - Phase I:
Verlagerung
. aus der

* Die Zustimmung der DRS (H. Trott), dass die Reduktion in der ; Mérikestr.
Phase | (zunachst) ausreichend ist, ist notwendig. i

* Nur formal: Billigung durch die anderen KGRs der SE im
GemASE

* Realisierung in kleinen Schritten:

o Ggf. Flachen von der evang. KG anmieten O0GZ UG /0.—1..
(UG, rechts neben Treppe)? Vi
- Entscheidung am 26.3.26 (evang. KGR) bzw. 23.4.26
(Sondersynode evang. Kirchenbezirk) 3 ag g
o Bisherige Belegung der Raume verschieben aus de Srike 37 gm, 21 gm
o Rdume im Detail planen (Elektro, Heizung; W-LAN, ...) |
-> Architekt notwendig! MIW

- Bei jedem ,,groRen” Schritt A N
(Planung OGZ - Umbau - Planung MérikestraRe - ggf. Umbau) " WL H L
wieder Einvernehmen mit KGR herstellen! ot o \O.

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 2



KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) || Druckdatum: 03.09.2026

Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz)
| ST. PETRUS

Y
[WJH
Phase Il: '

MR o, 8

St. Petrus — [‘

)
platze
54

I
Sitz

Versammlungs-
flache und =
Kolumbarium e

ooo

L1

mmim ]

0oL
Sitzplatze
20
0oog

Pfarrkirche St. Petrus — Sitzplitze
-Banke: ca. 449
-Werktagskapelle 20
Gesamt: ca. 469

Tassiein

XXXXXX

Phase II: St. Petrus: Versammlungsflache und Kolumbarium

v DRS (Bischof Kramer) ist mit der teilweisen Umwidmung der Kirche St. Petrus zur Urnenbestattungsstatte
(Friedhof) grundsitzlich einverstanden! - Pilotprojekt in der Didzese!

* Weitere Gesprache notwendig (Stadt Tamm, DRS-Bauamt, KG Tamm):
- Verpachten? Auf welchen Zeitraum (2 x 15 Jahre)?
- Kostentragerschaft
- Investitionen
-> Stadtrat?

* Nur formal: Billigung durch die anderen KGRs der SE im GemASE.

- Bei jedem ,groRen” Schritt (Planung Versammlungsfliche - Umbau - Planung Kolumbarium - Umbau)
wieder Einvernehmen mit KGR herstellen!

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 3



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZ2)

Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz)

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

|| Druckdatum: 03.09.2026

Entwiirfe

der Stadt L
Tamm:
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Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm
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Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz)
Projekt: ,,Rdume fir eine Kirche der Zukunft” (RfeKdz)
KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

| Druckdatum: 03.09.2026

ST. PETRUS

|
n

Phase lll: Gemeindeheim niederlegen

+ Offnung zur StraRe
- Offnung zur Kommune, zu den Menschen

* Zu bearbeiten:
o Barrierefreie Gestaltung des Zugangsbereichs
o Sanitdranlagen
o Heizung
o Bausubstanz Konferenzzimmer ?

o ...

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 5



Vorbemerkung:
Die Kirchengemeinde St. Petrus Tamm hat im Rahmen des Projekts "Raume flr

eine Kirche der Zukunft" ein Konzept entwickelt, dass drei Phasen (I, II, 1lI)
umfasst Das Konzept ist im Uberblick unten angefiigt.

Die hier vorliegenden Beschlussvorlage betrifft die Phase .

Die Realisierung der Phase Il ist Voraussetzung fur die Realisierung der
Phase llI.



Wolfgang Ernst
Textfeld

Vorbemerkung:

Die Kirchengemeinde St. Petrus Tamm hat im Rahmen des Projekts "Räume für eine Kirche der Zukunft" ein Konzept entwickelt, dass drei Phasen (I, II, III) umfasst Das Konzept ist im Überblick unten angefügt.


Die hier vorliegenden Beschlussvorlage betrifft die Phase III.

Die Realisierung der Phase II ist Voraussetzung für die Realisierung der
Phase III.


KGR-Beschluss
e | RAUMEFOR Abriss eines Gebaudes
7{ SE% 20konET (Phase Il des Konzepts der KG St. Petrus Tamm)

Dekanat Ludwigsburg

SE/GKG SE 5 - Rund um den Hohenasperg
Kirchengemeinde St. Petrus in Tamm
Gebaude inkl. Adresse Gemeindeheim - Karl-Mammele-Str. 14, 71732 Tamm

Flurstiick inkl. m* 297/1 (2165 m?) (darauf stehen Kirche und Gemeindeheim)

Beschlussvorlage flr die Sitzung des Kirchengemeinderats am 15/9/26

Grundlagen:

Projektvorstellung und rechtliche Rahmenbedingungen fiir das Projekt "Raume fir eine
Kirche der Zukunft" veroéffentlicht im Kirchlichen Amtsblatt (KABI 68 [2024], 324-325)

Warum soll das Gebaude abgerissen werden?

Vgl. Vorbemerkung.

Es ist geplant, dass in die Kirche St. Petrus ein Kolumbarium und Versammlungsflachen eingefuigt werden
(Phase Il). Dazu bendétigt es einen Raum fur eine Trauerfeier (Versammlungsflache), eine kleine Kiiche und
Sanitaranlagen. Diese kénnten in einem Teil der Kirche und in einem Teil des Gemeindeheims entstehen /
bleiben. Die nicht mehr benétigten Flachen im Gemeindeheim kénnen dann entfallen.

Wie soll das Grundstiick kiinftig genutzt werden?

Nach dem Umbau der Kirche (vgl. Konzept) soll das Gemeindeheim teilweise abgerissen werden.
Die sanitéaren Anlagen, ggf. die Kiiche und der Heizraum im UG (darin auch die Heizung fur die Kirche) mussen fur den Betrieb
der Kirche aufrecht erhalten bleiben.

Falls sich eine sinnvolle Nachnutzung ergibt, wiirde die Gemeinde auch einer Verpachtung oder einem Verkauf des
Gemeindeheims nicht im Weg stehen.

Auf der entstehenden Freiflache soll ein barrierefreier Zugang zur Kirche eingerichtet werden.

Folgende weitere Informationen sind im Zusammenhang mit dem Abriss zu
beriicksichtigen:

Ist das Gebaude mit Schadstoffen belastet? Nein pax

Falls ja, Art der Schadstoffe:

Steht das Gebaude unter Denkmalschutz? Nein Jx

Muss der Abriss beim Bauamt angezeigt werden? Welches Bauamt?| | jex

Sind die 6ffentlichen Versorger (Wasser, Abwasser, Gas, Strom)
informiert worden? Nein, Abriss in ca. 3 Jahren e



Wolfgang Ernst
Hervorheben

Wolfgang Ernst
Hervorheben

Wolfgang Ernst
Hervorheben

Wolfgang Ernst
Hervorheben


e | RAUMEFUR

N EINE KIRCHE
DER ZUKUNFT

Geplante Kosten fiir Abriss und Entsorgung: unbekannt, Abriss in ca. 3 Jahren €

Kirchengemeinde tragt die Abriss- und Entsorgungskosten

Abriss- und Entsorgungskosten werden tbernommen von:

Beschlussvorschlag:

siehe Vorbemerkung:

[]]ja

Der Kirchengemeinderat St. Petrus Tamm beschlief3t, die in Phase Il des Konzepts

beschriebenen MaRnahmen zu realisieren.

Das Verfahren fur den Teil-Abriss des Gemeindeheims soll unter Einhaltung der
oben genannten Rahmenbedingungen (vgl. Konzept Phasen | bis 1ll) nach dem
Einbau eines Kolumbariums in die Kirche (Phase Il) in die Wege geleitet werden.

Abstimmungsergebnis: 7 JA 0 NEIN

1 ENTHALTUNGEN

(Bitte jeweils die Anzahl der Stimmen eintragen)

(Siegel) Datum, Unterschrift Ltd. Pfarrer

Wolfgang Ernst

15.09:2026
Datum, Unterschrift Ge

Digital unterschrieben von Wolfgang
Ernst

Datum: 2026.09.16 10:32:21 +02'00'

Dieses Dokument ist als Anlage mit dem Protokoll der Kirchengemeinderatssitzung aufzubewahren.


Wolfgang Ernst
Hervorheben

Wolfgang Ernst
Hervorheben


Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) || Druckdatum: 03.09.2026
Projekt: ,,Rdume fir eine Kirche der Zukunft” (RfeKdz) _I

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 | ST. PETRUS

DER ZUKUNFT

EIERRC?SKUNFT RAUME FUR -
k EINE KIRCHE sT.PETRus

Projekt:
Raume fir eine Kirche der Zukunft (RfeKdZ)

KGR, St. Petrus Tamm

Stand: 15.09.26

Uberblick Phasen

* Verlagerung der Verwaltungsflichen aus der MérikestraRe in das OGZ (Szenario H) mit
Uberschaubarem Aufwand moglich.

Phase I:
* Freiwerdende Flache in der MorikestralRe vermieten (vorzugsweise als Biroflache; langfristig ™ Kern des
ggf. das Haus verkaufen). Hierzu sind ggf. Umbauarbeiten notwendig (Bad im EG usw.) Projekts RfeKdz

* Damit ca. 21% Flachenreduktion moglich. Ausreichend?

* Verlagerung der Versammlungsflache aus dem Gemeindeheim St. Petrus in den Kirchenraum
St. Petrus hinein. Dabei soll die Flache des Konferenzzimmers von der Kirche aus zuganglich

gemacht werden. Phase Il:
— liber RfeKdz

* kombiniert mit einer Teil-Verpachtung der Kirche an die Stadt Tamm zur Nutzung als .
hinausgehend

Kolumbarium.

* Fir beide Malnahmen sind Umbauten in der Kirche notwendig
(Heizung, Wasser, Elektro usw.).

Phase lll:

Kern des

* Freiwerdendes Gemeindeheim St. Petrus niederlegen. }
Projekts RfeKdZ

* Damit dann in Summe ca. 58% Flachenreduktion maglich.

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 1



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz)

|| Druckdatum: 03.09.2026
Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz) —|

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 ST.PETRUS

5

Phase I: Verlagerung
Verwaltung aus der
MorikestralRe

9 OGZ Phase I:

(Szena rio H) Verlagerung in das 0GZ
: (Szenario H)

Phase I: Verlagerung Verwaltung 0czEG

Mdrikestrale = OGZ - Phase I:
Verlagerung
. aus der

* Die Zustimmung der DRS (H. Trott), dass die Reduktion in der ; Mérikestr.
Phase | (zunachst) ausreichend ist, ist notwendig. i

* Nur formal: Billigung durch die anderen KGRs der SE im
GemASE

* Realisierung in kleinen Schritten:

o Ggf. Flachen von der evang. KG anmieten O0GZ UG /0.—1..
(UG, rechts neben Treppe)? Vi
- Entscheidung am 26.3.26 (evang. KGR) bzw. 23.4.26
(Sondersynode evang. Kirchenbezirk) 3 ag g
o Bisherige Belegung der Raume verschieben aus de Srike 37 gm, 21 gm
o Rdume im Detail planen (Elektro, Heizung; W-LAN, ...) |
-> Architekt notwendig! MIW

- Bei jedem ,,groRen” Schritt A N
(Planung OGZ - Umbau - Planung MérikestraRe - ggf. Umbau) " WL H L
wieder Einvernehmen mit KGR herstellen! ot o \O.

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 2



KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz) || Druckdatum: 03.09.2026

Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz)
| ST. PETRUS

Y
[WJH
Phase Il: '

MR o, 8

St. Petrus — [‘

)
platze
54

I
Sitz

Versammlungs-
flache und =
Kolumbarium e

ooo

L1

mmim ]

0oL
Sitzplatze
20
0oog

Pfarrkirche St. Petrus — Sitzplitze
-Banke: ca. 449
-Werktagskapelle 20
Gesamt: ca. 469

Tassiein

XXXXXX

Phase II: St. Petrus: Versammlungsflache und Kolumbarium

v DRS (Bischof Kramer) ist mit der teilweisen Umwidmung der Kirche St. Petrus zur Urnenbestattungsstatte
(Friedhof) grundsitzlich einverstanden! - Pilotprojekt in der Didzese!

* Weitere Gesprache notwendig (Stadt Tamm, DRS-Bauamt, KG Tamm):
- Verpachten? Auf welchen Zeitraum (2 x 15 Jahre)?
- Kostentragerschaft
- Investitionen
-> Stadtrat?

* Nur formal: Billigung durch die anderen KGRs der SE im GemASE.

- Bei jedem ,groRen” Schritt (Planung Versammlungsfliche - Umbau - Planung Kolumbarium - Umbau)
wieder Einvernehmen mit KGR herstellen!

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 3



Prozess: Kirche der Zukunft (KdZ2)

Projekt: ,,Rdume fiir eine Kirche der Zukunft“ (RfeKdz)

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

|| Druckdatum: 03.09.2026

Entwiirfe

der Stadt L
Tamm:

Variante V. || " 5.
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Gemeindeheim niederlegen

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm
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Prozess: Kirche der Zukunft (KdZz)
Projekt: ,,Rdume fir eine Kirche der Zukunft” (RfeKdz)
KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

| Druckdatum: 03.09.2026

ST. PETRUS

|
n

Phase lll: Gemeindeheim niederlegen

+ Offnung zur StraRe
- Offnung zur Kommune, zu den Menschen

* Zu bearbeiten:
o Barrierefreie Gestaltung des Zugangsbereichs
o Sanitdranlagen
o Heizung
o Bausubstanz Konferenzzimmer ?

o ...

Wolfgang Ernst
gew. Vorsitzender KGR Tamm Seite: 5



Prozess: Kirche der Zukunft (Kdz) | Druckdatum: 16.09.2026
Projekt: Seelsorge in neuen Strukturen (SinS)

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 || ST.PETRUS

e ’7. oo ®
@SK“NH SEELSORGE ﬁ% |
In neuen Strukturen .PETRU

L
=

Projekt:
Seelsorge in neuen Strukturen (SinS)

KGR, St. Petrus Tamm

Stand: 15.09.2026

Modell 10

(GA des Dekanats am 08.07.26)

Vier neue
Kirchengemeinden (nKG):
* West (Mihlacker)

* Ost (Ludwigsburg)

* Nord (Bietigheim)

* Sld (Strohgdu)

Offene Punkte:

* SE Stromberg zur nKG Nord
(Bietigheim)?

* SE Vaihingen zu nKG Sid
(Strohgdu)?

* SE Kornwestheim zu nKG
Sud (Strohgau)?

* KG Tamm zu:
o nKG Nord (Bietigheim)?
o nKG Sud (Strohgéu)?

Wolfgang Ernst
Gew. Vors. KGR St. Petrus Tamm Seite: 1



Prozess: Kirche der Zukunft (Kdz)

Projekt: Seelsorge in neuen Strukturen (SinS)
KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

Gemeinde-
versammlung
12.07.26

nKG Nord

(Bietigheim) 4

nKG Sud

(Strohgéu) 25

(ausgezahlt)

~ |[[sT.PETRUS

Stimmungsbilder KG St. Petrus Tamm

KG Asperg

KG Markgroningen

nKG Nord
(Bietigheim)

versammlung, 30.03.26

KGR, 10.02.26 Noch nicht soweit ...
KGR, 10.03.26 Mehr weniger
Gemeinde- X X
wenig wenig

KGR, 14.04.26 zu
Modell 5 (Votum an

Dekanat)

Gerne mit dabei

,nichts dagegen,
wenn sie
mitkommen*“

KGR, 16.06.26
zu Modell 8

versammlung, 12.07.26

Gemeinde-

zu Modell 10

KGR, 14.07.26
zu Modell 10

Wolfgang Ernst

Gew. Vors. KGR St. Petrus Tamm

nKG Ost

nKG Siid (Strohgdu) s =)

weniger

wenig

|| Druckdatum: 16.09.2026

Seite: 2



Prozess: Kirche der Zukunft (Kdz)

Projekt: Seelsorge in neuen Strukturen (SinS)

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26

Druckdatum: 16.09.2026

ST. PETRUS

KG 2

Treffen der Itd.
Pfarrer & gew.
Vorsitzenden am
16.07.26in
Bietigheim

* Unterschied zu dem Modell

aus der Gemeinde-
versammlung am 12.07.26:

o SE 1 (Stromberg) und SE2
(Vaihingen-Eberdingen) zur
nKG2 Nord (Bietigheim)

i Dekanat Ludwigsburg

_ 31.488 Katholiken
328,88 km?

Formular zur
Rickmeldung an die
Didzese Uber das
Dekanat (1/2)

* Vorschlage zum Ausfillen

* Ergebnis: 31.383 Katholiken
o Dekanat Muhlacker wird 200,77 km?
zur nKG1 - e
oalle neuen KGs mit . e
dhnlicher Anzahl Katholiken E KG 3 .
o Flache: nKG2 > nKG4 > [— J—— 33.401 Katholiken - i
nkG3 B NS 163,94 km? |
Votum zur Bildung einer neuen Kirchengemeinde
Dekanat: Ludwigsburg
Seelsorgeeinheit SE5: Rund um den hohen Asperg (Asperg, Markgroningen Tamm)

Kirchengemeinde':
9 St. Petrus, Tamm

Datum der Sitzung des Kirchengemeinderats zur Beratung dieses Votums: 15. 09.2026
Datum der Gemeindeversammiung (KGO §§ 41-43): 12. 07.2026

1.) Der Kirchengemeinderat votiert fur eine neue Kirchengemeinde, der alle Kirchengemeinden folgender

Seelsorgeeinheiten angehoren

Seelsorgeeinheit:
SE 5: Rund um den hohen Asperg
SE 6: Strohgau
SE7: sudliches Strohgau

2.) Zusatzlich zu 1.) sollen noch folgende weitere Kirchengemeinden, unter Herauslosung aus der bis-
herigen Seelsorgeeinheit, der neuen Kirchengemeinde angehoren

Kirchengemeinde: Seelsorgeeinheit:

keine

Wolfgang Ernst
Gew. Vors. KGR St. Petrus Tamm

Seite: 3



Prozess: Kirche der Zukunft (Kdz) Druckdatum: 16.09.2026
Projekt: Seelsorge in neuen Strukturen (SinS)

KGR-Sitzung St. Petrus Tamm, 15.9.26 ST. PETRUS

Begriindung fir die Herausldsung aus der Seelsorgeeinheit

entfallt
Formular zur
Rickmeldung an die Dt g2t P AR g
Diozese Uber das v —

den - entstanden und innerhalb der Seelsorgeeinheit im Gemeinsamen Ausschuss beraten

Dekanat (2/2)

Es hatte folgendes Ergebnis: ??7? Ja-Stimmen, ??? Nein-Stimmen ??? Enthaltungen

Stellungnahme des Leitenden Pfarrers

patum 15.09.2026

??? ??

Jnterscnnn des / der Gewahiten Vorsitzenden Umerscnrn des Leitenden Plarrers
PRUFVERMERK
auszufullen von der Steuerungsgruppe Dekanat

Angaben sind vollstandig und sachlich richtig

Alle KGs einer GKG finden sich in neuer Kirchengemeinde wieder

7??

Unterschrift Dekan

Weitere Beratungsfolge

Gemeindeversammlung am 12.07.26 - erl.

weitere Beratung im KGR am 14.07.26 -> Votum an Dekanat

* Endgiiltige Entscheidung des KGR St. Petrus Tamm am 15.09.26
bis 20. September 2026 an das Dekanat senden (mit entsprechendem Formular)

* Beratung der Didzese bis Herbst 2026
* Entscheidung bis Ende 2026

e AbJanuar 2027:
* Kennenlernen in den neuen Kirchengemeinden
* Prozess der Klarung der aufnehmenden Kirchengemeinde (,,Unionsgemeinde”)
¢ Prozess zur Klarung des Pfarrorts der nKG
* Prozess zur Bildung des Leitungsmodells der nKG

Wolfgang Ernst
Gew. Vors. KGR St. Petrus Tamm Seite: 4



Zustimmendes Votum

2 RAUME FOR zum Gesamtkonzept
7\ DER ZUKUNFT der Seelsorgeeinheit / Gesamtkirchengemeinde

Dekanat | udwigsburg
SE/GKG SE 5 - Rund um den Hohenasperg
Kirchengemeinde St. Petrus Tamm

Beschlussvorlage fiir die Sitzung des Kirchengemeinderats am 15/9/26

Grundlagen:

Projektvorstellung und rechtliche Rahmenbedingungen fiir das Projekt ,Raume fir eine
Kirche der Zukunft" veréffentlicht im Kirchlichen Amtsblatt (KABI 68 [2024], 324-325)

Auflistung aller Entscheidungsoptionen in der SE:
Siehe als Anlage zu diesem Votum beigeflugte Sitzungsvorlage:

Excel Flachen-Ergebnisdokumentation der SE.

Vorschlag zum Votum:

Der KGR St. Petrus sieht in den vorgestellten Optionen der Kirchengemeinden
Asperg und Markgroningen wichtige Schritte zur Erreichung der Ziele des
didzesanen Projektes ,Raume flr eine Kirche der Zukunft".

Er nimmt die in den Kirchengemeinden Asperg und Markgréningen erarbeiteten
Konzepte zur Kenntnis und stimmt diesen zu.

Fur die Malinahmen, die die Kirchengemeinde St. Petrus Tamm als Eigentiimerin
betreffen, werden zusatzlich separate KGR Beschlisse gefasst.

Abstimmungsergebnis: 8 JA 0 NEIN 0 ENTHALTUNGEN

(Bitte jeweils die Anzahl der Stimmen eintragen)

(Siegel) Datum, Unterschrift Ltd. Pfarrer

Digital unterschrieben von Wolfgang

Wgﬁ!fg%ng ErnSt ngtm 2026.09.16 10:33:32 +02'00'

Datum, Unterschrift Gew. V _/

Dieses Dokument ist als Anlage mit dem Protokoll der Kirchengemeinderatssitzung aufzubewahren.
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. i
SEELSORGE

In neuen Strukturen

Votum zur Bildung einer neuen Kirchengemeinde

Dekanat: Ludwigsburg

Seelsorgeeinheit: SE5: Rund um den hohen Asperg (Asperg, Markgréningen, Tamm)
Kirchengemeinde': St Pétrus Tamm

Datum der Sitzung des Kirchengemeinderats zur Beratung dieses Votums: 15.09.2026
Datum der Gemeindeversammlung (KGO §§ 41 — 43): 12.07.2026

1.) Der Kirchengemeinderat votiert fur eine neue Kirchengemeinde, der alle Kirchengemeinden folgender
Seelsorgeeinheiten angehoren:

Seelsorgeeinheit:

SE 5: Rund um den hohen Asperg
SE 6: Strohgéu

SE 7: sudliches Strohgau

2.) Zusatzlich zu 1.) sollen noch folgende weitere Kirchengemeinden, unter Herausldsung aus der bis-
herigen Seelsorgeeinheit, der neuen Kirchengemeinde angehdren:

Kirchengemeinde:
keine

Seelsorgeeinheit:

' Ggf. Kirchengemeinde mit GKaMs
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Begriindung fur die Herausldsung aus der Seelsorgeeinheit:
entfallt

Der angedachte Zuschnitt ist in die Karte in der Anlage eingezeichnet.

Das Votum ist unter Einbezug der Gemeinden fur Katholik:innen anderer Muttersprache — sofern vorhan-
den — entstanden und innerhalb der Seelsorgeeinheit im Gemeinsamen Ausschuss beraten.

Es hatte folgendes Ergebnis: 9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Stellungnahme des Leitenden Pfarrers:

15.09.2026

Datum

Wolfgang Emst Bk

Unterschrift des / der Gewahlte W @_—/// Unterschrift des Leitenden Pfarrers
PRUFVERMERK

auszufiillen von der Steuerungsgruppe Dekanat
O Angaben sind vollstandig und sachlich richtig

O Alle KGs einer GKG finden sich in neuer Kirchengemeinde wieder

Unterschrift Dekan
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